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4 Not ember 1968

Das 6000. Bett wird
abgegeben

Mehr als drei Millionen Schweizer Franken macht allein der

Betrag aus der seit 19*31 fur Patenschaften zugunsten bedrängter
Schweizer Familien aufgewendet wurde Zu Beginn bestand die
Aktion die von Patenschaftsgeldern gctiagen wird, nur aus der

Abgabe von Betten mit Inhalt an ein Kind in kinderreichen
Familien Im Laufe dei Jahre jedoch hat sich gezeigt dass die
Hilfe auch andere Dinge umfassen sich auf einen grosseren
Personenkreis - beispielsweise auch alte Leute — erstrecken
musste Heute werden neben Betten samt Inhalt auch Schlanke



Kommoden \\ uschmasthinen gebrauchte Nahmaschinen und

Kleidcipakete m bedrängte Schweizer I imilitn abgegeben Gaben
die im Iahte I96H einen Bettag von Ir 220 000 ausmachten
Seit 19S \ sind mein als 12 000 Gesuche um eine solche Unter
stutzung beim Schweizerischen Roten Kunz eingegangen Tedes

einzelne Gesuch crfoideite eine gtundliche und mit viel Vei
standnis voigenommene Ablehnung ehe ihm entspiochen weiden
konnte odci ehe man zu Recht eine Ablehnung aussprechen
durfte

Doch jedesmal wenn es soweit ist dass ein neues Bett eintnllt
— zum Beispiel in einer Iamilie in dei sich diei Kinder in eine

einzige notdurftig eingerichtete Iageistittc teilen mussten —
odet eine kleine Waschmaschine fur die Mutter, die fui ihre
zahheiche Kindt rschat die Wasche im Holztiog waschen musste
obwohl sie seit langem kiank wai und jede Ansticngung du

unsägliche Muhe bereitete dann ist die I leitdc unbeschreiblich
Sie spiegelt sich in Gebärden Woiten und nicht zuletzt in Bue
fen die immer wieder von uberillhei eintreffen

In Monidcllo eine 1 irmlichenund
ibge It gt ne n Weiler in der it die nise lu n

Ci lenzt do it w»> d is Centov Uli aul
tun t tl it sc n \ 11 an mit Recht zu

tiutn wui dt im 1 \o\tmbci 19 ('S

d is Oooo Bett ibgegtben Seinghuk
lie he 1 I 1 j} t tngi 1 ' Der v it rjahi ige

Minutllo Iiuustc' tinti uhtkophgtn
K in 1 > Ii Bi I 1( r t bh
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